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«rn-getrette» ist , wird »«durch iu Gemäshnt Hochfürstl . Regierung » - Oecrrtü vom rZte « Sepk . ». o.HRR . 10172 . dergestalll edlct , liker vorgeforvert , binnen z Mvoaren , wovon ihm je rin Monat fürdeu ersten, zweyren und brintn Termin anberaumt wird , vor dahieslgtin Oberaml zu erschein«« , feine»boshaften AusrriltS wegen, Red und Rechrnschassr zu grd«n , oder zu gewärtigen , daß sek» Vermögt »confiscirr, uud auf ewig de- Landes verwiegen wecoe. Pforzheim den irtenNov . 1782 .Hochfürstl . Markgräfl . Badisches tvberamt - afelbst ., Rastatt. Nachdem? dir Gebrüder« Joseph und Johann ChristianSüschendorfvon hier , sch»»über 20 Jahr »erschollen , oh« « von ihrem Aufemhalt , Heben vcer Tos einig« Nachricht z» geben ; Al»« erden dieselbe oder deren rechtmässig« Erden in Grmaoheit eines Hochfürstl . Regierunqs Bef h 's vo«Löten Scr . bi s. » Jahrs HRN . 11599 .dergestaltten «dictaliter vorge '.oden , daß sie a dato au bin» «»3 Monaten , wovon ihnen ein Monat für dm ersten , einer für ven andern und einer jür den dritten un»letzten Termin anberaumt wird , um so gewisser vor allhjesigem Odrramt erscheinen , oder legstin -irttNachrichr von ihrem Leben und Aufenrhalr anher» geben seilen , als widrigenfalls wegen AuSfo 'gungihres Vermögens verfüget werden wird , « aö Rechtens ist. Signatum Rastatt den ,H, » Nov . 178 !! .Hochfürstl . Markgräfl Badisches ivberamt aüda .Gerichtliche Nortftcartoaen .Rastatt . Mittwoch den ^ ten türifk 'gen Mor -ais Dec Vormittags um 9 Uhr wird die Urtel inSachen sämmtlicher Erediivreu gegen deu » vu hier abgefomweneo Leinen Fabrieawen Carl LudwigLeichscnring publicirr werden. Zu dem Ende werden sämmtliche Leichftnringische Gläubig re auf»den bestimmten Tag und Skund ad audiendum puWicari lententiam mit vem Vordnicht vorgeladen ,-daß, d» di« privilegitt« Schulden zum Lheil in Veilust stehe« , die Current,Schulden Platterling »verlvhren gehen. Signatum Rastatt drn Lösten Nov . , 782 .
hschfürstl . Uiarkgräfl . Bardisches Dl 'eramr daselbst .Lnimendinge « . Aus Anlaß des verschuldeten Vermögen « Anstandes weil. Johann Georg Ri¬sten , oes gewesinen hiesigen Burgers imd Rksilerö , ist zur L quidarion dessen Passiv .- Schulden Mon¬tag der 2« Oec . dieses Jahrs «mgesetzr werden . Es haben daher dessen Gläubigere an gedachtem TagVormittags um 8 Uhr ja hiesig Fürstl . Slabrschreiverey um so gewisser zu erschein « , , und ihre Forde ,rungen zu liquiviren , als sie sonsten nicht mehr werden angchörl , fordern prZcludirt werden . Signa¬tum den iZtm Nov . 1782 . Fürstl . Badi .ches tvberamt aUda .I ustitz rGachen .Larlsruhe . Da der bisherige und w' gen Unrichtigkeit zu Führnng einer Apolhrcke, als unfähig« rk>ä . '■< Stavrapothrcker Bütemeister mir dieser Apolh ck« nicht in der geringsten Verbindm -g mehrsteh t , sondern von OvrigkeitSwegen , mit Emverständniß des EigenrhümmerS , deren Be,o -gu- g einst¬weilen einem bey vorgenommeuer Prüfung , tüchtig erfundenen , und ln besonder» Pflichren gei-omwenruProvisor aufgeirageu , dem Bütemeister aber deren weitere Betreuung auf daS schärfste untersaget ,Uvd avbey der gleichbaldtge AuSzng auS dem Hause auferleget , demnächst aber die Aporheck « selbsten ,bey o«r durch die hierzu besonders commitlirr « Aerztk vorzenommenen Visitation mittelst glelchi-aldiqrrHi -wegschaffung aller nicht ganz gut und ächt erfundenen Arzncyen , in solchen Stand gesetzt worden ,daß da» Publikum sich nunmehr wieder mit dem vollkommensten Vertrauen auf gute , sichere und red¬liche Bedienung an dieselbe wenden kann ; so wird von Obrigkeit« wegen dies, « zu j dermannü Wissen,schasst und Nachachkuug bekannt gemacht . Signatum CarlSruhe den izten Nov . 1782 .

von Gberamts und physiratswegen .Sachen so zu verleihen sind .Larlsruhe . Ben dem Cammerdiener Nuding , ist der obere Stock , bestehend in einer Stube ,r Kammern , Küche , Platz im Keller , trockene und vsschlossenr Hvlzlegr , und Gebrauch des Wasch-hausses zu verlehven , vis den rzsten Jan . vi Leicht auch eher zu beziehen.Larlsruhe . Beyw Schn,ider Kaufmann ist ' ein leeres LvgiS , und kan» gleich, oder auf denLzsten Jan . 1783 bezogen « erden.



' Zur Nachricht .
Da dir Einrichtung der hiesigen Stadtbeleuchtung nun so weit gekommen ist , daß wörtlich i»

dat 2tt Jahr damit der Anfang gemacht worden ; und SereniiTuni gnädigsten Befehl zu Folge , der
Aufwand d 'K verstvssenrn Jahrs, 'so wie küofng theils aus dem Fürstliche » Arrario , und andern Bey «
trägen, th. il« von denenHaußeigemhümern mit i fl , 20 kr . von jedem 100 fl. — Hänßrr - Schatz ,
ungs Capital erhoben , von denen Miethleukhen aber denen Etgrnthümern der Häußer , je ein halber
Kreutzer, von dem Gulden Haußzinnß beygetrageu werden soll. So wird dem Publiro der ganze
säbrkeche Aufwand dieser Errichtung . « edst der Tab ll) wie di, Beleuchtung jeden TageS geschehe,
wird , mir dem Anhang deka - nt gemacht , daß man gerne sehe , wann jemand zu Verbesserung dieser
Anstalt , und Verminderung der darauf ergehend »« Kosten etwas angebeu wird .

Nach der derwahligen
'
Einrichtung , ist auf jedes L -chk vor jede Stund Zeit \ Loth Rebsöhl geord¬

net, und dess n L eferung vor gegenwärtigen Winter einem Handelsmanns a rc> kr. das Pf . »eraccordirt .
Die Wiechen kosten monatlich nach dem Mittlern Preiß 12 fl. Zum Anzünden wird jedem Mau »

täglich ein halbe « Licht gegeben , deren io auf 1 Pf . gehen , ä 16 kr . das Pfund .
yleu» Mann so zum säubern der Lar r̂nen und zum »»zünden , auch nachmaligen nachschüre» und

- utzeu der Lichter gebraucht werden , empfangen , 2 kr . jeder de « Tags .
Bor daö Emfüllen der in derStavtaufgestellkevZ ^ Lampea , empfangt « Mann täglich 15 kr. und
Dok daS Auf - »nv Abmachen der Laternen , deren klein« Repatalionen , ingleichem die Aufsicht

und Visitationen der Anzünder und Nutzer der Lakern « , monatlich y fl. 15 kr .
Sodann erhält derjenige , welcher die Gelder etnzjeht , vom Dulden Einzugs - Gebühr 1 kr.
Und der Verrechner vor die Besorgung der ganzen Einnahm imd Ausgabe, jährlich 10 Gulden.

Ls beträgt aber die ganze jährliche
L i n n a h m.

Durch Zuschuß ans der Fürstliche« , und an¬
dern Eaffen , sodann von denen Hau « - Best»
«ern — a 1 fl. ao fr, von 100 fl. Schatzungs-
Capkal , ohngrfehr — 1500 fl.

; . Cotnpenfando .
Bleibt jti vhnvorgesehenrn und Notbfallen in ,

gleiches zu einem Capital Fond auch dazu übrig ,
wann bey Mondschem «intrertend « stark« Nebel ,
« in« außerordentliche Beleuchtung jeweils nvthwen-
dig machen .

Fond . 139 fl- 21 fr .

A u s g a b.
UnterhaltungS, Kosten . fl. kr.

Vor 5092 Pf . Oehl , daS Pf . a rokr . 848 . 20 .
— 16 Pf . Wiechen ä 6 fl. 96 . —
— 64J Pf . Lichter zum anzüudeu,

s ib kr. 17 , 12 .
— 9 Mann zum anzünden , al2kr .

jeder täglich 359 , I2 ,
VorkleineReparationenund die Aufsicht 7p . —
Vor da« Füllen der Ampeln. ztz. —
EinzngSgebühr. — 13. 55 ,i
GeÜrhr des Rechoungsführers. — i« . —
Für daS Waschen der Tücher zu de,

neu Laternen — 6 . —
* 360 . 39 .

Diesen Monat aber wird nachstehendermosten die Stadt beleuchtet , und künftig zu Anfang je¬
den Monats diese Tabelle dem Wochenblatt einverleibr . CarlSruhe, den igten Nov . 1782 .

Tabelle .
Uebor die Anzüudung derer Larernen vom 24WN November biß den Uten December 1782 ,

nach dein Mondschein berechnet . ,
'

r Tage .
den 24t »» N »v
— ' 25keo —

'

StundedeS Stnndne de«
Anzündkv «. Brennen« ,
um 5 . Ubr z . Siund

— ' 5- — ~ ' 4 . —

— röten Rov . r— ,5 ,
— - 7ten - — Z.
— 28 'tw t— — Z .
— 29t, » — — Z .

Ubr — 6 , Stund
— — 7. -r-
— — 8. —
— — 8. —

\

)



—- zoten Nov. — 5 . Mr
Dm neu December 5. —
— . otw — — 5. —
— Z " n — — Z . -
— 4" » — — Z . —
— Stet, — — 5. —

9 , Stund. — 6ten Lrc.
9 . — — 7ten —

— — 8 e » —
9 . — - ytlN ■—
9. — — JOtCB —
9 . — — litt » —

Eedohrne .

5. Uhr — 9 . Stund .
6 — — 8. —
8 — — 6 . —
9- — — 5- —

10 . — >— 4 . —
10, — — 4 . —

Karlsruhe . Den roten November : Ernst Ludwig , Vater : Herr Christoph Friedrich Lommer,Fürste RegierungSrath und Geistlicher Verwalter.Durläch . Den zie» N -vember : Svphj , Sabine , Vater : Wilhelm Samuel Frey , Burgerund W isbrck. Den zrrn : Christine Margeeche . Var ^r : Johannes Kleiber , Burger und Wein«gärtuer. Den 8ten : Jacob Friedrich , Varer ; Johann Michael Kunz . Zimmrrgesrll .Pforzheim . Den Zten November i Carl Friedrich , Vate . : Friedrich Leibbrandt , Burger und
Ziegler. Den zten ; Johann Christoph , Baker : Johann Michael Kaz , Burger und Flötzer.

prsmvttonen
Xeremstlmus haben gnädigst geruhet , den Pfarrer Herrn Georg Wilhelm Schmidt von Vor,stetteu nach Laufen ; und den Pfarrer Herrn Johann Georg Winter statt auf Jhringen , uacher Taa -vevkirch zu berufen.

Ma ^ tprelße vom 2itenNov . 1782.

Keuch t-
pretse.

DaS «ialrer
« ltAorn.
Neu Korn
tut Armen
Neu Armen
Waitzen
Gem.Fruchi
Gersten

» Wtlschkvrn
Ihaber .
Erbsen ^
tinse»
Bohnen.
Leckenschagung .

« eck, oderSemmel
« riß Drod . . . .

Wto . . . .
Schwarz Brob . .
Dito Brod . » .
Oeeouomisch Brod

Lleisch-
chayung .

DaS Pfund
Rindfi.gurec
Schmälst,
tzammelfi.
Kalbfleisch
Achweinefi.
Nindsschm.

chweiues.
Unschlitt .
nicht«,gezog

£§ - - gegoßne
L Butter .

kr .
6
5
4
6
6

18
14
13
l6

l6
8

0

« •
3

■g»
&
%a

f3
<Sw*T

«c
S

fr. k tf . kr . kr. fr.
6 6 6 6 6 6
5 5 4 4 4 5
4 5 — 6
6 4 5 5 5 5
6 6 b 6 6

18 18 — — - 7
14 18 — — —
13 13 — 10 — —

15 15 13 13 —
15 14 — —

16 13 11 15 11
7 8 4 4 4 4

Carlsrude

n Lot.
« 8
Ao

kr.
3
6

7l

Durlach.

Pf . Vot. 1fr .
18 j 2

1 I 6

.2 (23

Hlforz- . Stein Rastatt . Baden . Bübl.
Pf . Lot. kr. Pf . Lot. [fr. Pf . Lot. kr. Pf . Lot . kr._ 20 2 — 17 2 — 21 2 i8 ^ 2

3 — 6 2 2 6 — — — 27i 32 4 4 1 12 4 1 25 6 1 14 36 6| 13 1 22 4 4 — 6 2 28 6
3 i 9t 6 3 12 . 8 1 4 3 2 6 3
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